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Zitat von Kris24

Nenne mir mal Vorschriften, die nur zur Gängelei gedacht sind.

"Gängelei" ist mit Sicherheit nicht das Ziel der Verordnungen, aber es kommt zu ihr an
gefühlten x Stellen im System.

Besagte Landwirtfreunde von mir sind eigentlich in der Getreide- und Fruchtproduktion tätig,
wollten aber auch ca. 5 Schweine halten für den Eigenverbrauch und ein paar Wurstkonserven
zum Verkauf am Hof. Die Schweine hätten einen großen Stall und sogar Koppelgang
bekommen. Die Landwirte haben aber davon abgesehen, weil sie den bürokratischen Aufwand
und die Vorgaben zu aufwändig fanden.

Ja, eigentlich haben die ganzen Meldeverfahren und Vorgaben ihren Sinn. Durch das System ist
eine exakte Überprüfung vom Ferkel bis zum Schlachttag möglich, alle verwendeten
Medikamente werden erfasst, Kontakt mit anderen Schweinen zur Bekämpfung der
Schweinepest vermieden, tierärztliche Kontrollen werden durchgeführt blabla. Bei den ganzen
Vorgaben wird aber gefühlt 0,00 darauf geachtet, wie das Schwein bis zu seiner Schlachtung
gelebt hat. Von wirklich tierärztlicher Betreuung kann man bei Großbetrieben auch nicht
ausgehen, wobei bestimmte Erkrankungen/Verletzungen eigentlich nur in großen Mastbetrieben
auftreten. Bei 5 Schweinen mit Koppelgang fallen kanibalistische Verletzungen mit Sicherheit
weg.
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